
,-°n W..Vi,i?a.°u
Vor einigen Tage» überreicht, Hr. ?Mle«

field Ini lZongreß von der Maine
Gesetzgebung, worin harte Ausdrücke gegen
das Allstbeilen des Erlöstes der öffentlichen
Ländereien gebraucht worden sind ; und wo-
rin ibre R> preseiitanten aufgefordert werde»
ibre» Einfluß für eine» Widerruf des Ge-
setzes anzuwenden.

Im Senat berichtete Hr. Preston eine Bill
ein, welche Vorkehrungen fnr die Organist
runq zweier neuen Rrgimeiilen nnd die Er-
richtung einer ljorps Pferde - Artilleristen
trifft.

Hr. EvanS rief sodann die Aiileibebill vom
Hause auf, welche die Auleibe vermehrt. Die
Bill ist durch die Senat Finanz - (Zommittee
einberichtet, allwo sie obne Veränderung un-
tersucht wurde. Hr. EvanS bielt eine mei-
sterhafte Rede zu Guusien derselben ; worauf
Hr. Wrigkt in Erwiderung und geg.» die
Bill sprach bis der Senat aufbrach.

Texas.
Die letzten Nachrichten von Teras melden

daß die Mericanischc Armeen sich wieder von
dem Tericanischen Gebiet zurnckgrzogen ba
den. D>ß aber nnn die Teraner das Meri-
«anische Gebiet angreifen wollen.

LommissionerS unter den,
Bank e r ot t>Ge setz.?Richter Randall
hat folgende Personen als Commissioners er-
nannt, an welch- Personen, die sich als bank-
rott erkläre», zu melde» babeu:?

Job» R. VogdeS und Richard Peters, Phi-
ladelpbia; Williamso»,isbrster Co.;
Ioh» C Zeili», Delaware Co.; William Ma
Ibiot, ?a»caster Co. ; Daniel M. Smyscr,
Adams Co.; Henry C. Hickock, Pcrry Co. ;
Benjamin Park, Danvkin Co. ; ).
'»an, Lebanon Co. ; George W. Farqnbar,
Schnnlkill Co. ; Jacob Dillinger, Lecha Co ;
E. P. Pearson, Berks So. ; ). D. Morris,
Monroe Co. ; Milto» Dimmock, Pike Co. ;

Ebeiiezer Kiiigsbury, Wayne Co. ; Henry
D. Marwell, Nortbampto» Co.; Ioh» Har-
per, Cumbcrlaud Caunty.

Ein Statistiker will berechnet habe», daß
>auf der Erde i» jeder Sekunde eine Person >
stirbt, mitbitt «0 in der Minute; :w»0 in dcr
Stunde, 8l»,4»0 i» einem Tag. Diese Be-
rechn,»,., griiiidct er auf folgende ?lu»ab»,e».
Er sagt, daß die Erde vo» einer Milliarde
Menschen beivoi'iit werde», deren durclisilniitt-
lich? LebenSieit, nach den Sterbelisten, 33
Jabren wenn,,»» jedes labr 31,
000 )ndi'.'id?en sterbe», so ist die Milliarde
i» 33 labrrn abgeiban.

Da nun ül,sü<jMi» Sekunde» ei» lal>rausmache», und 3l,'i!l,i.«»X> sterbe», so muß
auf jede Seknude ei» Meusch komme» Hie-
bi-i wäre >i»r zu bemei'krii, daß die Geucral-
rabellen der Statistiker der Erde n»r 800
Millionen C>»>vcb»er gebe», »iitbiu e>» Dif-
ferenz von einem F»»f,bei! bei obiger Berech-
-ii»»g statt fände.

Im labre I ',!l!i machte Blasco der Giiraz,
ei» SchissSkavitän, Karl V. de» Vorschlag

'ei» Scheff z» bauen, taS ebne s>itfe vo»
Wind nnd Seeqiln getrieben werde. Am >7.
Juni desselben labrs wird »in dieser Erfin«
dnng in Barivllona ein 'versuch geniacht, »nd
z»n, Erstaniirn aller 'lnwesenden bewegie sich
dak! Fabrzeng mit großer Kraft und Beben-

digkeit. Die Maschinerie wird nicht bekannt,
nur so viel ersubr ma», daß ein siedender .lies-
°sel zwei anßerbalb deS FabrzeugrS ange-
brachte Räder in Bewegung setzte. Die zurPrnmng medergesetzie Commission gab ein
günstiges Gutachten, aber der F»ia»zmiiii>
lier Ra?aqo ibai den Äusserlich : die Ma-
schine sei zn künstlich n»d tange nichts. So
ward die dreibnndert labre lang dcr
Wohlthat der Danrpfschiffahr beraubt.

Schlechtere u igkei t.?lu Boston
sind kürzlich nicht weniger als «000 Paar fer-tige Stiefeln vo» Havre in Frankreich ange-
kommen. Noch viel andere Bestell,mge» sol-
le» gemacht werde» sein, indem die Händler
mit solchen Waaren die Auflegn,ig eiucS Ta-
riffs furchtcn. Handwerker aller Art, deren
Arbeite» transportabel sind, sollte» nicht er-
maugeln de» Cougreß wisse» zu lasse», wel-
chen Nachtbeilen sie unterworfen sind, wen»
onser Land »ichs gegen d,e Inpnrtirnng ikrer

durch Auflegung eines binlängliche»
Eingangs-ZoUrs geschützt wird. Andere Bur-
«trr soßten dem Strebe» der Handwerker nnd
Fabrikanten beitreten ?nd es znr festen Re-
gel machen, keine importirte Artikel z» kau-
fe», wen» sie dieselben von einheimische» Fa-
briken haben könnt«.

Sch r e ckl ich er S> tnr in inS» d e n.
?Am 4ten Mär, ereignete sich
firchtbarer Wirbelwind im ivrstlichen Tbeil
von Dallas Caiiiity, in Georgien, Dir Stadt
Athens wurde beinabe gänzlich zerstört ?nur
drei Hänser blieben stehen. Große Bäame
wiirven entwurzelt, Fensen 'wcggcwcht »nd
Häuser nnd andere Gchäude zertrü »niert,

nnd »»geachter alle Häuser bewohnt waren,
kam kein Mensch dabei »ms Leben oder wur-
de nur stark beschädigt. .

<Hesän gniß-Erledignng.
Zw« Barsche, der eine ein Weisser, der an-
dere ei« Neger, durchbrachen am vorletzten
Sonntag das Gefängniß zu Batavia. Oer
weisse Bursche gab Fersengeldallein der

Schwarze besann sich eines Bessern und
nachdem er sich einen Schluck Dram genom-
men und eine Weile herumgeschlendert war,

kehrte er zum Gefängniß zurück, weckte den
Wärter auf und verlangte wieder eingesperrt
zu werden.

Gehalte der eng l i sch en B i schö-
fe. In England gibt es zwölf Bischöfe,
Aemtlich der Siaatskirche, William Hawley,
Erzbischof von Cauterbuiy, erkält einen Jah-resqehalk in der runden Summe von »426,-
000, als» über 17 mal mkbr als ein President
dfr Per. Staaten. Job« Caye, Bischof von
Lincoln, «374,000. Eduard Stanley, Bi-
schof von Norwich, ».?32.0011. Die übrigen
Bischöfe erhalle« durchschnittlich 5150,000
jeder.

Plan sehe sich vo r.?Falsche 1 Tba-
ftr Noten auf die Eamdon N. ). Bank, sind
in Umlauf. Sie sind übrigen's schlecht gc-
Wachl nnd puh«r leicht II erkennen.

Ein junger Lawyer von einem der alten
Staate» zeg nachdem Westen und ließ sich in
der Stadt K? nieder Es glückte ibm dort
ungemein, und er stieg schnell ,n der öffentli-
che» G«»st. Nachdem er eine Zeitlang dort
gewesen, schaffte er sich eine Presse nnd Bnch-
stabei, an, ließ einen Drucker kommen, und
fieng an eine wöchentliche Zeitung berauszu«
geben?ein Unternehmen, in welchem er sich
anfänglich, als Editor und Eigentbnmer, sebr
wohl gefiel. Er war ein kleines Männchen :
aber er brauchte daS editvrirlle "wir" so oft,
als ob ei» Duizeud i» ibm säßen, jeder so
groß nnd mächtig wie weilaud der Riese Go-
liatb.

Es ist sebr sonderbar, daß zu jener Zeit
Männer in den öffentliche» Aemter» waren
deren Ebrlichkeit nnd Fäbigkeir durchaus nicht
weiter reichten als die Grlegenbeil mit sich
brachte?ein Umstand, der aller Wahrschein-
lichkeit nach, noch nie znvor stattgefunden bat«
te und boffentlicl, nie mehr stattfinde» wird. >
Sqiieir Nätty, so wurde der junge Editor ge- !
nannt, fühlte den ganzen Patriotismus eines
SobneS von '7O, und fieng au die Bombe»
und Kartätschen dcr Presse gegen die amis-
balienden Mißctbätcr zu schlcudcrn. Freilich
fand er sehr bald, daß er i» ei» Wespennest
gestochen babe: da aber sei» Blait das ein-
zige i» jener Gegend war, so konnte keine
'liitwort erscheinen, und er erfreute sich feiner >

kriegerische» Neigung in vollkommener Si-
cherbeit.

Endlich pnblizirte er eine» Artikel gegen
amtliches Mißverbalten, welcher befiiger iind
beißender war als einer der vorhergegange-
nen, und obgleich dar», kein Amtsbalter be-
sonders bcnamt und bezeichnet war, so brann-
te der Arlikcl doch auf Allc auf's Schärfst?
los.

Drci odcr vier Tage später saß er allein in
seiner Editori l-Osfice, welche nngefäbr eine
Viertelmrilc vou dcr Druckcrcilag, und schrieb
eben an cincm Artikcl fnr scinc Zci'ung, als
skine Tbür ol'uc viel Unistände aufgestoße«
wurde, uud eiu Mann hereintrat, der volle ti

Fuß i» seinen Schubeu maß. Er fragte :
"Sind sie Nätty, der Editor dieser Zeiinng
Im Glauben, er werde einen nenei, Subscri-
brilten bekommen, antwortete der kleine Nät-

lty mit einem freundliche» "Ja." Der Frem-
de zog iiu» bedachtsam die letzte Nummcr der

> Zcitung ans dcm Sack; dcntctc ans dcn Ar-
tikel : "Schurken i» Aemter," »ud schwor,
dcr Editor babc dc» Artikcl a»f ibu geiuillizt.
Es war umsoust, daß Sgiieir Nätty erklärte,
den, sei nicht so, denn er habe ihn ja i» seinem
Leben noch nicht gesebe». Der Zor» des Be-
suchers stieg zur Fieberbitze, und kochte, mit
doppelter Wuib über, weil er iku so lange
eingehalten. Er ließ dem Editor die Wahl,
entweder ein sehr, s ehr demüthigen Wider-
ruf einzurücken, oder auf der Stelle abgeprü-
gelt zn werden. Das war eine bittre Wabl:
aber was konnte er thu,, ? Der wüthende
Amtshalter war doppelt so schwer wie er, und
ein einziger Fauststreich jenes würde hinge- j
reicht haben, ihn unter die Rubrik' "Starbj
zu vtlsetze». Er verstand sich zum Wieder- j
ruf, »ud da fein Besucher darauf bestaub, er
wolle de» Widerruf selbst für ibn schreiben,
so ließ efxptiisrlben a» sei» Echreibpiilt.
Squeir Nätty gab alsdann vor, er wolle,
während der Amlsbalter am Schreiben wä-
re, nach seiner Druckerei gebe» ; versprach
al'er zeitig ge»»g zurück zu sein, um te» Ar-
tikcl z» »»tcrzcichiicn.

Kau», war er 5,0 Ruthen weit gegangen,
als ihm ein Mann begegnete, welcher fragte,
wo Sgneir Nätty's Office sei. Nätty schöpf-
te Verdacht, daß dieser die näinliche Absicht
habe wie der andere Besucher; er zeigte ibm
daher die Ot'ficc, »nd sagtc, dcr Cditorbcfiu-
dr sich in dcrsclbcu, «ud schrcibc cbcu an ci-
riem bcschimrfcntcu Artikcl gegen Amtsbal-
ter. ?Das war genug; die Augen des Neu-
g>-koiun>eurn sprnblen Feuer; er stürmte i»
die Office «nd begrüßte den schreibenden
Fremde» mit de», Äusrnf: "Lügner! Schur-

ke ! Kauard 1 ich will dich lehre», was zu
schreiben !" Der schreibende Amtsbalter aber
glaubte, das sei ei» Bull«, de» der Editor ab-
geschickt habe um ik» z» erschiecke». Ersvraiig
daher ans, nnd ein Wefecht brach los, woge-
gen das zweier Wildkatzen bloßer Spaß ge-
wesen-wäre. Der Tisch sturztr »in nnd zer-splitterte i» tausend Stucke; eine groß? Tin-
teubottel zerbrach, uud überschwemmte mit
ihrer schwarze» Fluth de» Bode» ; de» Stüh-
le» wurde» in der Hille teö Gefechts Beine
und Rucken zerbrochen : doch alles daS feu-
erte die Kämpfende» nur um so mebr au.?
Schlag fiel auf Schlag mit der Schnelle des
Blitzes »ud dcr Wucht eines Eisenhammers.
Bald lag dcr cinc, bald wicdcr dcr anderc aus
dem Boden, und so kam es, daß die berum-
flicßendt Tinte Beider Besichter rabenschwar/
färbte. Der Lärm und daS Gelöse waren
furchtbar ; die Nachbarn liefen mit Erstau-
ne» berbei, nnd wunderte» sich wie es käme
dag Squeir Nätty zwei Neger iu seiner Of- j
fice fechten lasse. Niemand wagte iudek, die
Hämpfer j» trenne». Endlich, völlig ermat-
tet nud wie zu rniem Brei geschlage», hörte»
sie yon selbst a?f. Die Umstände der Sache
wurden bald hekannt, und am nächsten Mor-
gen machte«'sich die beiden Anitshalter, mit
verbnndtne» Köpfe», nnd kaum fähig zu
Pferde zu sicher, auf den Heimweg, völlig
überzeugt, daß ibr Unternehmen, einen Edi- >
tor durchzuprügeln, durchaus nicht zu ihrer
Zufriedenheit abgelaufen sei.

Maupen.?Mann versichert daß die Brut
der Ranpen in kleinen Nestern an den Aesteu
»nd Gabeln der Bäume zu finden, und jetzt
die Zeit wäre wo man sie mit wenig muhe
vollkommen vernichten könnte. Es möchte
von vielen Nutzen sein, wenn man das Er-
periment machte und die Bäume jetzt von al-
lem reinigt, daß so was ähnlich siebt. Ilm
sichersten möchte es jedoch sein, wenn die he-
rabgenommene Brut in's Feuer geworfen
wurde.

DieNeuyorkCanäle, sollen zu-
folge einer Anzeige von de» (Kanal Commis.
sioners, auf Mittwoch, de» 20sten April, er-
össner werden, einen Monat später als in
Pennsylvania. Die Ok>o Canäle waren auf
den Isten Dieses zu eröffne».

Mormons oder der letzten Tage Heilige.?
Neulich langten zu Nen-Orleans wieder ISO
dieser Sekte an, die auf ibrem Wege von Li-
verpool. England, nach Navoo, der Mormon-

! Htadr in Illinois,begriffen sinh.

Di» Wkldanft»le<,»nk»>t,n.
Wenig oder nicht» Neues im Geldmarkt,

besonders bei nns in Allentaun. Die guten
Banken zable» Spizie, die mittelmäßigen

' machen den Anfang damit, »nd die schlechten
! wird?» wobl noch eine schöne ?eit warten.

Die letzte Gesetzgebung von Maryland ha»
ein hundert Ehescheidungen gestattet.

Versammlungen z>: Gunsten von TeraS
werden in vielen Städten der Union gehalten.

(E i n g e s a n d >.)

Herren Drucker: ?Da öi> militä-
rische Wabl mit starkenLchritte» hcra»mn>ck,
und es der Wunsch eines jeden guten Bür-
gers sein muß, daß immer Männer von mi-

litärischen Kenntiiißen, sowobl als vo» tadels-
freie» Charakter» z» diesen wichtige» Aem-
ter» erwäblt werde» sollte» ; so nehme» ivir
iins die Freiheit hierdurch »iiser» Mitsoldat
und Mitbürger

Colonel losiah Nho ad s,
für das Amt eines Brigade-Jnspek-
tors dieser Abtheilung anzueinpsehle», und
ersuchen ibn höflichst sich selbst für besagtes
Amt zn melden. Hol. Rlwads hat bereits ei-
ne Reibe von lahren verschiedene militärische
Aemter bedient, und die A»s»b»»g derer
Pflichten mnß einen jeden überzeugt habe»,
das! besagtes Amt, falls seiner Erwäblnng,
fähige» »nd guten Händen auvertraiit sei.

Viele Mitsoldaten,
des Zte» Bat. 08st. Reg. 7t. Abth. P. M.

(?) Niigesnndo ladrSzeit. ?DieS ist
eine labrszeit worin man sich Verkältunge»
»nd Husten eher zuzieht, als vielleicht iu ir-
gend einer andern Zeit dnich da? ganze Jahr.
Diese bereiten den Körper für eine Auszeh-
ruiig vor, welche die herannahende lahrSzeit
wohl geeignet ist zu erzeuge». ES ist keine
größere Sicherheit gcacu de» Angriff dieser
Unpäßlichkeiten, aIS ein »einer Zustand deS
Blutes eine gesunde nnd kraftvolle Wirkung
aller Funktionell der Natnr; und um dieses
zu bewirken, ist keine Medizin mehr durchgän-
gig geeignet, als Dr. BrandrctbS Vegetabli-
sche Universal Pillen.

Der Rubin dieser Medizin erstreckt sich über i
die gaiize Welt, und die Ungeheure O.uanti-!
tät welche verkauft wird, ist ein deutlicher Be-
weis daß dieselbe mit glncklichem Erfolge ge-
braucht wird.

Vergesset nicht daß diese Pillen nicht in den
Drngoreie» StobrS 'verkauft werden.

Man kaufe in Allentaun von A. L. Ruhe,
Postmeister, und von den Agenten welche in
einer andern Spalte angegeben sind.

Starb.
Am liten Avril in dieser Stadt, an der

Auszehrung, Edward Peter, Sohn
des Hrn. Peter Reiiismith, in einem Alter >
vo» !« Jahre», 2 Monaten und ?ti Tagen.

In dcr Sache
Wegen dem beabsichtigten Anspruch von

PeterS ch »cid e r, jr.
Für eine LeiccnS, nm ein WiNbsbanS in

Weiße,ibnrg Taiiuschip, Lccha Caunty, an
dem allen Stand, ebcdem bewobiit von
George Grim, fortzul'altc».
Die Unterzeichneten, Einwohner von Wei-

senbnrg Tannschip, iZannt», empseblen
den obigen Bittsteller, nnd brzrugrn hiermit,
daß oben besagtes Gastbans »otbweiidiq ist
um das Publikum und Fremde oder Rei end«
zn brberbergen, »nd daß der oben benamte
Ansutliendc einen gnien Rnf für Ehrlichkeit
nnd Nnchkrrnhrit bat, nnd daß er gnt mir
Haiioraiim und Begiiemlichkeitrn fnr Frem-
de und Reisende zn beherbergen versehen ist.

lonaS Sciberling, John B. Kistler,
Peter R>», (Kharles Weitknecht,
Felir Dornbläser, Salomon Mulhard,
David Grim, Daniel Derr,
Elias Jacob Greenewalt,
George Schaller, Daniel Greenewalt,
Charles Muthart, Henry Werly,

John Miller.
April 13. - nq?3m

Die Lecha
Transportations

Maclit hiermit bekannt, daß sie nun bereit
ist Waare» von jeder Beuennnng in Em-
pfang zu nehmen, an ibrem alte« Stande ans
Brock's Wbarf unterhalb dcr Nine Straße
an der Delaware, nm dieselbe zn verschiffen
»ach Mrdleyville, TaylorSville, Neu-Hope,
Easton, Betblehem, Allentaun und Mauch-
Cbunk, so wie an alle andere Plätze zwischenPhiladelphia und Manch - Lhunk. die an der
Delaware oder?echa liegen.

Sie sind im Stande, Waaren n. Produktevon nnd »ach Nenyork !» verschiffe» aufdem
Delaware und Raritan (Kanal. Sie bal en
eine Nerbindung mit James nnd T. Neilfonvon Neu - BrunSwick gemacht, welche die
Waaren von Nenyork bringen. Die
der Herren Neilson verläßt Wbeit Hall, N.
?)ork regelmäßig drei Mal jede Woche und
kehrt zurück.

Ahle, Wilson und Co.
April 13. nq?3m

N a cl? r t ch t.
Die Assessors der vcrschiedenrn Tannschivs

in Vecha iZaunty werden sich am Montag den
25sten Aprilnächstens in der Comiiiissioners
Amtsstube in Allentaun einfinden, um ibre
Assessmeut-Bücher für das gegenwärtige Jahr
in Empfang zu uekmen.

Philip Person, i
Timothy Weiß, >

John Yost, )
April13, na?2m

Clasjical - Versammlung.
Auf Freitag Morgen, nm 10 Übr, Ven 2S.

April, 1842, bat sich die lZlassis von Moschen-
hoppen in Ober Saucoua, ?echa Eaunty zu
versammeln. Möchten sich doch ja alle Ebrw.!
j?erren Prediger mit ihren Abgeordneten ge, i
börig einfinden.

A. Hofman», Secrecar.
April 13, IS,?.

Wöchentliche BriefLifte.
Folgende Briefe sind diese Woche im Al»

lentauner Postamt liegen geblieben :

Milliam Burkbalter 2, Job» Berger, W.
H. Barton, Israel Hcniy Bramer, Freterick
Huber, Jacob ssrev, Philip George 2, T'avid
Gr»bil2, I. Hallnia», Rcubeu Kuecht, I.
.ttiimneifcr, Hacob Kr»st, Daniel Keiper 2,
G. Loyd, Jacob MiUer, Reuben B. Neubard
Leonard Nagel, Maria Otz, Abraham Rin.
ker, Elisabeth R»th 2, Jacob Romacc, P.
Angnsius Sage, j>enry Smotier, D. Schnei-
der, Job» C. Stromniinger, Nathaniel Scott
i). Stettler, George S. Lander, Mary Lu-

' I>n Vonö.
A. L. Ruhe, Postmeister.'Aprli 13, ?lm

B rigate-Inspcttor Ämt.
An die Erwahler der Ä. Brigade,?.

Diviston, P. M.
Freunde und Mitsoldaten :

Aufgemuntert ron
vielen mcincr Frcnndc», biete ich mich hier-
durch als Candida« fnr das

Brigade-Inspekor Amt
an. Sollte ich eine Mebrbeit eurer Slim-
ineii erhalten, so verspreclie ich die Pflichten l
deS ZftuteS mit Treue auszuübeu.

Reuden Strouf). >
April 13, nq-bW'

Auf Mcrtschntzen!
Samstags de» 23steu April, soll am Hau-se von A » d r e a s S ch e l d 0 u, iu S.

Wbeithall Taunschip, Lecha Caunty,

Em fetter Ochs welcher ungefähr 600
Pfund wiegt,

auf 100 Schritt aufgelegt, und auf 50 oder
ti'i Schritt aus freier Hand, wie die Schütze»
einig werden möge», ausgeschossen werden.!
Alle Schützen in der Nähe und Ferne sind
höflich eingeladen, um sich mit den Wbeithal-
ler zu messen.

David Biery.
April 13, «?3m

Ectstcinlcgung.
Am Sonntag de» Arsten April soll der Eck-

stein zn der PeterSkirche gelegt werden, wel-
che in Ritiersville, Hanover Taiinschip, Le-
cha tZannty, erbaut werde» soll.?Alle Freun-
de gottesdienstlichcr Handlungen sind biemit
sreundschastlicl» eingeladen beizuwobnen. Ver-
schiedene fremde Prediger werden zugegen
sein.

Leonard Lauhach,
Charles Nitter,
Isaac M'Hose,
Samuel Knauß.

IriT'Geistige Getränke sind verboten.
April 13. -3m

Nathan Dreschc r,
Macht hiermit seinen Freunden und dem

Publikum überhaupt bekannt, daß er einen
Holzhof an dem alten Stand von Gauqwer
»nd Drescher in der Hamilton Straße ober-
bald Hagenbn ch's Wirthshaus, in Al<
lentann, eröffnet bat, wo er auf Hand hat,
ein allgemein« Assortement von

Vauhol z?nämlich :

Kirschen Boards nnd Planken ?P»ün
nel Boards ?hoste Sorte Kcldpeiiit
Aloor-Voards?Weißpeint Boards?
Gelhpeint Srentling fnr ssenstcrgestel-
le?Hemlock Scantling Balken?
Sparren?Baards »nd anderes Ban-
Holz?(Gelhpeint Planken?Joint- nnd
Lap - Schindeln?Pfosten?Latten?

Maurer-Latten, n. s. w.
Das Publikum wird achtungsvoll eingela-

den, anzurufen nnd für sich selbst zn urtheilen.
Er ist dankbar fnr die genoßene gütige Un«

tersttttznng nnd wird sich brstreben durch billi-
ge und pnnkiliche Bedienung sich der fernern
Unterstützung seiner Freunde und des Publi-
kums würdig zu machen.

Nathan Drescher.
Allentau April 13. nq?3m

GcscllschastS Auflösung.
Die bisher zwischen den Unterschriebenen

bestandene Geschästs-Verbiudung, unter der
Firma von Gangwere und Drescher
in Allentann, Lecha Caunty, ist am lsten April
1842, mit gegenseitiger einwillignng anfge-
lößt worden. Alle, welche noch schuldig sind,
werden anfgcfortert zwischen nun und dem
l sten Mai abzubezahlen?und Solche die noch
Forderungen an besagte Firma baben, wer-
den ebenfalls gebeten, bis dabin ibre Rech-
nungen einzuhändigen.

Salomon Gangewer,
Nalkan Drescher.

Allentaun, April >3. ng?3m

50,000 Thaler
in Ätortkampton Banknoten
in Summen von nicht weniger als
8500 werden verlangt, wofür die beste
Versicherung auf liegendes Vermögen
gegeben wird. Auch steht es dem Lei-
henden frei andere Sicherhell als wie
Judgement oder Morrgage zu verlan-
gen. Das Nähere erfahrt man bet

San» Rnnk, Agent.
April 6, nq?3m

Brennholz.
Die Unterschriebenen haben eine große

Quantität vom besten Holz auf Hand, wel-
ct-cs sie für baar Geld wohlfeil au Käufer
überliefern werten.

Stem, Wenner und Lein.
April 13, nq-Sm

Marktpreise.
«rlicktl. s per All,«». I Kastor

planer . .
. wärrelj y»

Weizen .... Büschel t w ,

Roggen
... > 57

Welschkorn .. ! S 0 I 4»
....

- «7 !

Buchweizen .
. S 0 ! z.,

Flachssaamen . j l7» i ,

Kleesaamen .
. ! 55« z

Timothysaamen. 2 zy !
Griindbirnen . Ll) !
Salz . .

. «0 7°,
Butter . . .! Pfund »2 1,
ttnschlitt . . . , N
Wachs . . . ! _ Zk
Schmalz . .

.
! - «

Schinken fleisch . 7 >
Seitenstiicke .... yz >

Werken Garn . «
Eier .... Dich. g Ii
Roggen Wlüskv. ! Gal. 24 ,7
Aepfcl Whisky . ! SI 17Lcinöhl . . . _ sti tt..
Hickory Holz. . Klafter 4SO 4 Si»
E.chen Holz . . j 350 575
Steiitfohlen . . Tonne l 425 450
Gips

. .
.

. ! l 5 «5O
I '

Ucderfickt der Märkte.
Philadelphia März 18.

Saame n.?Kleesaamen bringt «t 2S
bis S 4 50 nnd Flacl,ssaamen »I 05.

F l a n r uud M e h 1.-Flaur bringt
bis »5 02. Roggenmehl «2 75 und Welsci»
kor» Niehl ßl?75.

Getrai de. Waizen bringt SI A)bis
51 23 ; ?Pelsclikorn keine Nachfrage und
bringt 53 Cents; Hafer verkaufte an 4 j

CtiitS.
Viehmark t.?Das Hundert Pfund

Rindsfleisch bringt »5 50 bis »7; Kübe mit
Kälber brachten »23 biS «30. Schweine,
fleisch bringt »4 50 bis »5 00.

Nciicr Stvhr
A a r 0 n S. D e ch,

Macht hiermit seinen Freunden und dem
Publikum überhaupt ehrerl'ietigit bekannt,
daß er den wohlbekannten Stohr, das Eigen«
thun, des Herrn John A. Probst und neulichvon Herr» Mm. H. Hcnising bewohnt, gele.
gen in der Nord Pomfret St ,i? Easton, bei-
nahe gegennher des Herrn Cbarles H. Wil-
liam's Wirthshaus,zum Schild des Schwar-
ze» Pferd, gerentel hat, wo er eine frische U'
sortemen» von

Welcl'e er eben in der Stadt
eingekauft hat, zu ungewöhnlich niedrigen
Preisen,-und welche er entschlossen ist,wohl-
feiler zu je zuvor angeboten
worden sind. Ei>Hwffl dadurch sich einen
Theil der öffentlichen Gunst zu erwerben.

N. B.?Butter, Eier, ie. werden zu den
höchsten Marktpeisen in Austausch fiir Waa-
reu angenommen.

April 13, nq-3m

Neuer S ch u h ft o l) r.
Der Unterfchriebtne zeigt den Einwohner»von Allentaun nnd der Umgegend ergebenst

an, daß er einen neuen Schubstohr eröffnet
hat, in dem Hause wo ehedem die Postofficewar, in der Hamiltonstraße zwischen Rupr'S
Hotel »nd Blnmer's Druckerei, wo er immer-
fort auf Hand haben wird und beim Großen
und Kleinen verkaufen.

Ein großes As-
U" sortement Stief«

I ein undSchiihei',
Grol'e imd

feine Stiefel
Schuhe, alle Ar-

ten Schuhe für Frauenzimmer und Kindi r,

Alle Arten Leder, wie Sohl- und Oberle-
der, Leininqlcder, Moroccolcder von allen
Farben sind immerfort bei ibm zn habe».

Alle Arten Stiefel und Schuhe werden anf
Bestellung gemacht und zwar auf die kürzrsie
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da er überhaupt gute Arbeiter augesteüt
hat, so können seine Kunde» sich auf gute Ar-
beit verlaßen.

baares Geld wird ein gehöriger
Abzug gemacht.

William Schmidt.
Allentaun, April0. nq?3M

Millerstaun Cavallene.
». Ihr habt euch

/ZA zur Parade zn
versammeln am
Samstag den 1«.

Piinktliche
/X ? Wohnung w'-d

erwartet' W''»'!
noch welche si»d

die Lust haben diese Compagnie anzuschließen,
belieben sich zu melden. Auf Befebl vo»

Joseph Gaumer, Zldj.
April S. »?4 i.

Neue Güter.
Die Unterzeichneten haben soeben von Vbi»

ladelpkia und Nenyork einen snschen V» > -

rath von Neuen Guter erkalte», welche se
an sekr billigenPreisen, beim Großen ,-,> o
Kleines absetzen werden. Darunter definier
sich 40 Säcke Eaffee, 10 HoqÄbead« Zucl
200 Säcke Salz. 100 Kisten Rosinen.«l Ha-
sten GlaS, 100 Fäßcher Nägel, Molc,si<o,
Tbee, Sal Eratus, Trockene Waaren, Hariv
Wasren, Grozereie», u. s. w.

Pretz, und Co.
?iLe»»oun, AprilV, nq-^a»


